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Markenrechte am CFP, Certified Financial Planner und weltweit außerhalb der USA. Das Certified Financial Planner Board of 
Standards besitzt die Markenrechte in den USA. Das Financial Planning Standards Board Deutschland e.V. besitzt die Markenrechte am 

CFEP und .  
Die enthaltenen Informationen stellen keine Anlageberatung dar. Sie zielen nicht auf das individuelle Profil des Anleger ab, sondern 
geben Auskünfte, die eine selbständige Entscheidung erleichtern sollen.  
 

Honorarphilosophie:Honorarphilosophie:Honorarphilosophie:Honorarphilosophie:        
 
 

Ich biete ein auf meine Mandanten abgestimmtes System der Bezahlung an. Dabei 
gestalte ich mein Honorar fair und auf die persönliche Situation zugeschnitten. Statt wie in 
der Finanzbranche heute üblich hohe Provisionseinnahmen zu erzielen, biete ich eine 
nach StundenhonorarStundenhonorarStundenhonorarStundenhonorar zu zahlende Beratungsleistung an. Im Falle einer gemeinsamen 
Umsetzung verzichte ich dabei auf bis zu 100 % Provisionen und Transaktionskosten. 
 
 

 Transaktionskosten und Provisionen bewirken  

 Dass die Berater in Interessenkonflikte geraten, weil Sie tendenziell das 

verkaufen, das  ein hohes  Einkommen erzielt 

 Das Aufzehrung von erzielten Gewinnen 

 Ihre Investition in meine Beratung ist transparent und überschaubar  

 Durch die Planung und der daraus folgenden Strategie wird sichtbar, welche 

Maßnahmen für Sie die richtigen sind 

 Die Auswirkungen der Maßnahmen werden dargestellt   

 Dadurch werden Fehlentscheidungen vermieden und Ihre Strategie gesichert  

 

Dazu das Dazu das Dazu das Dazu das ZitatZitatZitatZitat    von von von von John Ruskin (engl. Sozialreformer) 1819John Ruskin (engl. Sozialreformer) 1819John Ruskin (engl. Sozialreformer) 1819John Ruskin (engl. Sozialreformer) 1819----1900190019001900    

 „Es gibt kaum etwas auf dieser Welt, das nicht irgendjemand ein wenig schlechter machen 

kann, um es billiger verkaufen zu können. Die Menschen, die sich nur am Preis orientieren, 

werden die gerechte Beute solcher Machenschaften. Es ist unklug, zu viel zu bezahlen, 

aber es ist noch schlechter,  zu wenig zu bezahlen.  Wenn Sie zu viel bezahlen, verlieren Sie 

etwas Geld, das ist alles. Wenn Sie dagegen zu wenig bezahlen, verlieren Sie manchmal 

alles, da der gekaufte Gegenstand die ihm zugedachte Aufgabe nicht erfüllen kann. Das 

Gesetz der Wirtschaft verbietet es, für wenig Geld viel Wert zu erhalten. Nehmen Sie das 

niedrigste Angebot an, müssen Sie für das Risiko, das Sie eingehen, etwas hinzurechnen. 

Und wenn Sie das tun, dann haben Sie auch genug Geld, um für etwas Besseres zu 

bezahlen.“  


